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Haupt- und Werkrealschule schließt 2016 

Todtmoos -  Geringe Schülerzahlen sind der Grund. 
Orientierungsstufe für Klasse fünf und sechs ist mög lich 

 

In den Gebäuden der Todtmooser Grund
ab 2016 nur noch Grundschüler der Klassen eins bis vier 
unterrichtet. Rektor Jörg Oehler wird dann als Leiter der 
Grundschule fungieren. Die Hauptschule im obe
dann Geschichte. 
 

Ab Sommer 2016 ist die Haupt
traurige Nachricht wurde in der Gemeinderatssitzung am Dienstagabend bekannt gegeben. 
Nach Ende des Schuljahres 2015/16 sollen die nach heutigem Stand noch drei 
verbleibenden Haupt-/Werkrealschüler ihren Schulabschluss auf einer benachbarten Schule 
absolvieren können. Für die jetzigen Werkrealschüler ist der Abschluss in Todtmoos von 
Amts wegen aber gesichert. Seit Jahren sinkende Schülerzahlen (siehe Infokasten) sind 
nach Informationen vom Rektor der Dr. Rudolf Eberle Grund
Oehler, der Grund für diese Entscheidung, die auf den Vorgaben des regionalen 
Schulentwicklungsplanes basiert. Der Fortbestand der Grundschule in Todtmoos gemäß 
dem Leitspruch „kurze Beine 
gesichert. Hier stagnieren die Schülerzahlen seit 2011. Der Entscheidung über die Zukunft 
der Hauptschule ging ein Gespräch mit dem leitenden Schulamtsdirektor Helmut Rüdlin aus 
Lörrach voraus in dem nach Oehlers
in Todtmoos bis 2016 „abgerungen“ werden konnte.
Diese Entwicklung bahnte sich indes schon seit längerem an. Schon in den vergangenen 
Jahren wurden mangels Schüler verschiedene Klassen der Hauptschule z
zusammengefasst. Als „absoluten Minusrekord“ bezeichnete Jörg Oehler die Tatsache, 
dass im laufenden Schuljahr kein einziger Schüler die fünfte Klasse der Hauptschule 
besucht. Im Ratsgremium wurde diese Hiobsbotschaft natürlich mit Bedauern 
genommen: „Die vorliegenden Schülerzahlen sprechen aber eine deutliche Sprache“ so 
Bürgermeister Herbert Kiefer, der von einem „traurigen Kapitel“ in der Geschichte der 
Todtmooser Hauptschule sprach. Einen kleinen Hoffnungsschimmer am Horizont
Oehler darin, dass die Todtmooser Schule in den Genuss einer so genannten 
Orientierungsstufe kommen könnte. Hierbei würden die Klassen fünf und sechs im Ort 
verbleiben. So könnten die beiden vorhandenen Schulgebäude besser ausgelastet werden. 
Darüber ist jedoch bislang noch nicht entschieden worden.

Die Schülerzahlen  
Die Dr. Rudolf Eberle Grund- und Hauptschule Todtmoos: Die Entwicklung der Schülerzahlen in der 
Haupt/Werkrealschule Todtmoos hat sich in den letzten 12 Jahren kontinuierlich verri
Jahren 2001/02 noch 71 Schüler gemeldet, ging deren Zahl in den Jahren 2009/10 bereits auf 44 Schüler 
zurück. Im Schuljahr 2013/14 besuchen aktuell noch 24 Schüler in zwei Kombiklassen die Haupt
/Werkrealschule Todtmoos.  
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und Werkrealschule schließt 2016 

Geringe Schülerzahlen sind der Grund. Eine 
rientierungsstufe für Klasse fünf und sechs ist mög lich 

In den Gebäuden der Todtmooser Grund- und Hauptschule werden 
ab 2016 nur noch Grundschüler der Klassen eins bis vier 
unterrichtet. Rektor Jörg Oehler wird dann als Leiter der 
Grundschule fungieren. Die Hauptschule im obe
dann Geschichte.  Bild: böhm/privat  

016 ist die Haupt- und Werkrealschule in Todtmoos Geschichte. Diese 
traurige Nachricht wurde in der Gemeinderatssitzung am Dienstagabend bekannt gegeben. 
Nach Ende des Schuljahres 2015/16 sollen die nach heutigem Stand noch drei 

alschüler ihren Schulabschluss auf einer benachbarten Schule 
absolvieren können. Für die jetzigen Werkrealschüler ist der Abschluss in Todtmoos von 
Amts wegen aber gesichert. Seit Jahren sinkende Schülerzahlen (siehe Infokasten) sind 

Rektor der Dr. Rudolf Eberle Grund- und Hauptschule, Jörg 
Oehler, der Grund für diese Entscheidung, die auf den Vorgaben des regionalen 
Schulentwicklungsplanes basiert. Der Fortbestand der Grundschule in Todtmoos gemäß 
dem Leitspruch „kurze Beine – kurze Wege“ ist nach Oehlers Informationen jedoch 
gesichert. Hier stagnieren die Schülerzahlen seit 2011. Der Entscheidung über die Zukunft 
der Hauptschule ging ein Gespräch mit dem leitenden Schulamtsdirektor Helmut Rüdlin aus 
Lörrach voraus in dem nach Oehlers Worten ein Zugeständnis für den Hauptschulabschluss 
in Todtmoos bis 2016 „abgerungen“ werden konnte. 
Diese Entwicklung bahnte sich indes schon seit längerem an. Schon in den vergangenen 
Jahren wurden mangels Schüler verschiedene Klassen der Hauptschule z
zusammengefasst. Als „absoluten Minusrekord“ bezeichnete Jörg Oehler die Tatsache, 
dass im laufenden Schuljahr kein einziger Schüler die fünfte Klasse der Hauptschule 
besucht. Im Ratsgremium wurde diese Hiobsbotschaft natürlich mit Bedauern 
genommen: „Die vorliegenden Schülerzahlen sprechen aber eine deutliche Sprache“ so 
Bürgermeister Herbert Kiefer, der von einem „traurigen Kapitel“ in der Geschichte der 
Todtmooser Hauptschule sprach. Einen kleinen Hoffnungsschimmer am Horizont
Oehler darin, dass die Todtmooser Schule in den Genuss einer so genannten 
Orientierungsstufe kommen könnte. Hierbei würden die Klassen fünf und sechs im Ort 
verbleiben. So könnten die beiden vorhandenen Schulgebäude besser ausgelastet werden. 
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und Hauptschule werden 
ab 2016 nur noch Grundschüler der Klassen eins bis vier 
unterrichtet. Rektor Jörg Oehler wird dann als Leiter der 
Grundschule fungieren. Die Hauptschule im oberen Wehratal ist 

und Werkrealschule in Todtmoos Geschichte. Diese 
traurige Nachricht wurde in der Gemeinderatssitzung am Dienstagabend bekannt gegeben. 
Nach Ende des Schuljahres 2015/16 sollen die nach heutigem Stand noch drei 

alschüler ihren Schulabschluss auf einer benachbarten Schule 
absolvieren können. Für die jetzigen Werkrealschüler ist der Abschluss in Todtmoos von 
Amts wegen aber gesichert. Seit Jahren sinkende Schülerzahlen (siehe Infokasten) sind 

und Hauptschule, Jörg 
Oehler, der Grund für diese Entscheidung, die auf den Vorgaben des regionalen 
Schulentwicklungsplanes basiert. Der Fortbestand der Grundschule in Todtmoos gemäß 

Wege“ ist nach Oehlers Informationen jedoch 
gesichert. Hier stagnieren die Schülerzahlen seit 2011. Der Entscheidung über die Zukunft 
der Hauptschule ging ein Gespräch mit dem leitenden Schulamtsdirektor Helmut Rüdlin aus 

Worten ein Zugeständnis für den Hauptschulabschluss 

Diese Entwicklung bahnte sich indes schon seit längerem an. Schon in den vergangenen 
Jahren wurden mangels Schüler verschiedene Klassen der Hauptschule zu Kombiklassen 
zusammengefasst. Als „absoluten Minusrekord“ bezeichnete Jörg Oehler die Tatsache, 
dass im laufenden Schuljahr kein einziger Schüler die fünfte Klasse der Hauptschule 
besucht. Im Ratsgremium wurde diese Hiobsbotschaft natürlich mit Bedauern zur Kenntnis 
genommen: „Die vorliegenden Schülerzahlen sprechen aber eine deutliche Sprache“ so 
Bürgermeister Herbert Kiefer, der von einem „traurigen Kapitel“ in der Geschichte der 
Todtmooser Hauptschule sprach. Einen kleinen Hoffnungsschimmer am Horizont sieht Jörg 
Oehler darin, dass die Todtmooser Schule in den Genuss einer so genannten 
Orientierungsstufe kommen könnte. Hierbei würden die Klassen fünf und sechs im Ort 
verbleiben. So könnten die beiden vorhandenen Schulgebäude besser ausgelastet werden. 

und Hauptschule Todtmoos: Die Entwicklung der Schülerzahlen in der 
Haupt/Werkrealschule Todtmoos hat sich in den letzten 12 Jahren kontinuierlich verringert. Waren in den 
Jahren 2001/02 noch 71 Schüler gemeldet, ging deren Zahl in den Jahren 2009/10 bereits auf 44 Schüler 
zurück. Im Schuljahr 2013/14 besuchen aktuell noch 24 Schüler in zwei Kombiklassen die Haupt-


